
Umwelterreger (wie zB Streptococcus uberis, Streptococcus 
dysgalactiae, E. coli, Enterococcen) können Euterentzündun-
gen verursachen. Um Mastitiserkrankungen durch Umwelter-
reger vorzubeugen, spielt die Stallhygiene eine entscheidende 
Rolle. Verschmutzte Euter, im Besonderen verdreckte Zitzen 
und Zitzenspitzen, stellen ein Risiko für Infektionen mit Umwelt-
erregern dar.  
Die Schautafel Beurteilung der Euterhygiene hilft dabei, die 
Sauberkeit der Euter Ihrer Kühe zu bewerten.

Beurteilung der Euterhygiene
Wie sauber sind die Euter Ihrer Kühe?

Die Euterhygiene ist nicht in Ordnung. Was ist zu tun?
	Auf trockene und saubere Liegeflächen und Laufgänge   

 achten: Liegeboxen und Liegeflächen einstreuen, Spalten  
 bzw. Laufgänge reinigen, Einstellung von Schieber-

  intervallen, Einstellung der Liegeboxen prüfen etc.
		Feucht-warmes Stallklima vermeiden: Fenster bzw.    

 Wandöffnungen, Ventilatoren, Temperaturkontrolle etc.
		Passende Kotkonsistenz durch ausgewogene Fütterung:  

 Rationsgestaltung, Rationsberechnung

Wann ist die Euterhygiene in Ordnung?
Die Euterhygiene ist in Ordnung, wenn mehr als 85 % der be-
urteilten Kühe die Noten 1 und 2 aufweisen. Werden zB 30 Kühe 
bewertet und 26 Kühe erhalten die Noten 1 oder 2, ist die Euter-
sauberkeit in Ordnung.

Wie beurteile ich die Euterhygiene?
Beurteilen Sie den Verschmutzungsgrad der Euter mit Hilfe des 
Arbeitsblattes „Beurteilung der Euterhygiene“. Je nach Ver-
schmutzungsgrad vergeben Sie die Noten 1-4.

Note 1 sauber

Note 2
leicht
verschmutzt
2-10 % der
Oberfläche

Note 3
mäßig
verschmutzt
10-30 % der
Oberfläche

Note 4
stark
verschmutzt
> 30 % der
Oberfläche
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